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Frage Nummer 7 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Florian 
Ritter 
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Kandidatinnen und Kandi-
daten der Vorschlagsliste der AfD zur kommenden Europawahl 
waren oder sind Beobachtungsobjekte des Landesamts für Ver-
fassungsschutz, welchen Phänomenbereichen werden sie zu-
geordnet und welche Tätigkeiten lieferten Anlass zur Beobach-
tung? 

 

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Über die von den Delegierten der Partei Alternative für Deutschland (AfD) auf ihrer 
Europawahlversammlung vom 11.01. bis 14.01.2019 in Riesa aufgestellten bayeri-
schen Kandidaten zur Wahl des Europäischen Parlaments am 26.05.2019 liegen 
dem Landesamt für Verfassungsschutz (BayLfV) gegenwärtig keine Erkenntnisse 
vor. Ob sich aus der nunmehr angeordneten Beobachtung der Jugendorganisation 
„Junge Alternative“ (JA) und „Der Flügel“ weitergehende Erkenntnisse ergeben, 
wird derzeit geprüft. 


